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5t. <5alleit Beilage 3U Zlr. 29 fcet Sdtrocà$ex ^raucn^ettun^- 20. 3ult 1902

StfjrgitJ»> gïg!
|i burtft, itj gfei mis lïïûetti

tXo gcng cor ammcr ftot),
HJien ig bcr Sacf atn Buggcl,
fja ooricm îlbfdfieb gtto.

Sdjo bini 's lüägli abe,
I)o rüefts no ftiinblig 311e:
„Sdftyb be gly " —

3m Ietjte Ejus ant Jenfier
^ets ITTeiefloctli gtja,
Jod; 's allerfdjönfte Blüemlt
3fd| gftanbe fynbe bra.
Das lengt mer 's t^änbli ufe,
Ejet lysli nodje griieft:
„Sdjryb be gly !" —

fjüt djumm ig us ber Jröinbi
3s alte Dörfli bjei.
ÏDo muejj id; 's ÎÏÏiietti fnedje —
— SCRir feits ne ropjje ftei. —
Unb 's ÏÏTeitli t)et en 2lttbre,
IDer riieft mer je^e 311c:
„Sdjryb be gly?" 3. Steinbutt.

(EfjrimmBiDuna.
Qm $ote! „SeEeoue" in iBcrn icurbe am sJJ!itt=

rood) tm gnmilienfreife ba§ golbene ®ienftjuöiläum
ber SJlagaretije SBitfdji, genannt „©ritli", gefeiert.
9}or einem Ijal&en $at)rfjunbert trat fie al§ einfacljeâ
Stinbermäbdjen bei ber Jamilie Oiroalb ein. QnteECi=
gent, Mlbuttg§fäf)ig unb taftuofl — con fjtei^ unb
ireue 31t fpredjen, ift unnötig — flieg fie immer fjöfjer
nnb ift ijeute ein IiebeS Çamitienglieb unb bie unettb
beljrlicfye ©ouoernante be§ §aufe§, roeldje ben ganjen
innern ®ienft oerfiefjt. — ©tjrentjaft für bie £>errfcf)aft
mie fiirë „©ritli".

Jut B)arttun0Î
©in junges Sfläbdjen in $mmenftabt (SSaiern) er=

fjielt tiirjlid) burtf; einen „Stellencermittler" einen

guten ißla£ in ber ©tabt ©enf jugefidjert. ®ie 33e=

treffenbe reifte batjin ab, nerfpätete fid) aber pfällig
auf einen oon Saufanne abgefjenbett gug unb traf ben

Vermittler nidjt 31t ©aufe. Qrt itjrer Dîatlofigfeit, be§

gransöfifdjen unlunbig, jammerte fie um eine Unter*
lunft für bie fHadjt; ein guter 6err tcieS fte in§
„3Jlarient)eim", unb tjier erfuhr fie, bap bie Verfpätung
ein grofjeS ©lud für fie getoefert, benn ber „©teEero
cermittler" fei ein ftabtbelannter, gefährlicher unb ge»

roiffenlofer Kuppler!

UrtetJtaflfen toc Refraktion.
grau c£. 5. in H*. ®a§ pljere Hilter follte nidjt

ntefjr mit aufregenber 33erantroortlid)teit belaftet roer=
ben; aud) foE il)m nid)t mep 3lrbeit 3ugemutet werben
bie in $aft unb ©ile unabänberlid) auf einen beftimm=
ten Qeitpunït getban werben tauf). ©benfo foEten
folgenfdjwere ©ntfdjlüffe nicht mep con feinem @nt=

fcjheib abljängig gemadjt werben, wenn bie Vetreffenben
nidjt felbft nod) in foldjer Stellung unb SBirffamfeit
3u bleiben wünfepn. ®em Hilter ift eine gemiffe SRup
unb Stabilität S3ebürfni§ ; e§ wipb ba^er con rafepm
unb unoermitteltem 2Bed)fel in 3fnorbnungen unb ©nt=
fd)Xüffen beunruhigt unb baburch «efunblieitlicfj beein=

trächtigt. ©emütSbewegungen, befonberS wenn felbe
fid) rafd) folgen, formen bent höheren 3llter cerhäng»
niScoE werben. 2lud) Utiregelmäpgleiten in ber SRap
rung§aufna£)me unb ©orgtofigfeit in ber 2lu§roaljl unb
Zubereitung ber ©peifen finb ®inge, bie unter S3eadp

tung flehen müffen. Unerwartetes unb Uncorl)erge=
feheneS mad)t etnpftnblirf)en ©ffett, auf ben man fidj

oorfehen muh. ift überhaupt bar auf 3U ad)ten, bah
eS bem höheren 3ltter oft grohe SÖHihe macht, bie ®e=

wohnheit 3U unterbrechen. — gum Umgang mit ©reifen
gehört in erfler Sinie wertthätige, opferbereite Siebe,
©inficht, Salt unb geinfühligleit.

Jirrtftigungsmiitcl.
§err 5»r. §00. 2flûtter, ©pecialawt für grauen»

franfpiten, in ^ürjöurg, fchreibt: „2ßie fep ich mit
®r. §ommel'S hämatogen 3ufrieben bin, bafür fpricht
Wohl am beften, bah id) bereits ca. 30 glafchen nicht
nur an grauen unb 2Räb<hen, fonbern auch in 2 gäEen
an SJtänner orbiniert habe. S3ei einem betraf es einen
74jährigen ©reis mit ftart rebujierten Kräften, bei bem
anbern gaE einen 37jährigen, brard) Sllfohol- unb 5Ca=

baf=2lbufus in feinem ganjen Organismus beftruierten,
berheirateten Kaufmann, frfolg ßejfigficfi bet 3teor-
ganifation bes Hintes unb bet babttrep Sebingten
iträftejunahme war in allen gälten ein anfjfaltenber."
Depots in aEen Slpothefen. [947

AKTUALITÄT. [1876
Um bie burd) bie §ihe cerurfadhten Uebel, wie

©d)winbel,Unmohlfein, VerbauungSftörung 3U «rftreuen,
nehme man 10 tropfen ißfeffermün3geift „Ricqlès"
in einem ©laS gurterwaffer. ®er „Ricqlès" ift ein
auSgeseidjneteä, prsftärfenbeS, fofort wirtenbeS SElittel.

^irnicnfpiliPl! Sttttitttbertttlitt heilt rafch felbft
^uugruuiuru. hartnädtge gäEe oon d)ronifd)em
lungenftafarrf; unb bringt bei J><fiminb(uiP Sinberung
ber Vefdjwerben. ßuften unb ©chmersen oerfdjwinben
in furser geü. VieuefteS §pejiall)etl'mittcC. Viele
ViterfennungSfchreiben. ißreiS gr. 3.B0. Verfanbt burA
bie 3Jiarït=Vpothele in Vafel, 3Jîar!plah 30. [1954

Zur gell. Beachtung.
AfFerten, die man der Expedition zur Beförde" rung fibermittelt, mass eine Frankatarmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Woohennammcr

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren mass das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt werden,

nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Anf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-
eine liest and dann nach Adressen von hier
Inserierten Herrschaften oder Stellesachenden
fragt, hat nor wenig Aussicht anf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht:
eine Tochter aus gutem Hause zu drei
kleinen Kindern im Alter von 1—4 Jahren

(Kindergärtnerin wird bevorzugt)

in eine einfache, bürgerliche
Familie mit Dienstmädchen. Oefl. Offerten
mit Ansprüchen unter Chiffre FS 1992
befördert die Expedition. [1992

Haushälterin
gesucht zu einzelnem Herrn aufs Land.
Lohn 50 Fr. monatlich. — Muss perfekt

kochen können, von guter Herkunft
sein und beste Zeugnisse besitzen-. Eintritt

nach Belieben. (Zà 8656)
Schriftliche Anmeldung mit Abschrift

der Zeugnisse nimmt entgegen sub Chiffre
Z O 5057 die Annoncen • Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. [1994

ff esucht ein anständiges, braves Dienst-" mädchen, das kochen kann und bei
den Hausgeschäften behilflich ist. Eintritt

sofort. Hoher Lohn und gute
Behandlung. Offerten unter Chiffre 1971
befördert die Expedition. [1971

fffür ein empfehlenswertes Fräulein
» französischer Zunge aus guter
Familie wird Stelle gesucht zur
Überwachung und Besorgung von Kindern.
Die Betreffende ist gegenwärtig noch in
Stellung und verläset dieselbe, weil künftig
in deutscher Sprache unterrichtet werden
muss. Gefl. Offerten unter Chiffre P1972
befördert die Expedition. [1972

Amerik. Buchführung Jerhurned.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

I

Reine, frische NidfilbuttCF 1. Einsieden I

liefert gut und billig l1855

I Otto Amstad in Beckenried, Unterwaiden. |

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

&
K

EineTADELLOSE BÜSTE
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch toi RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einsig echten n. alt gesundheits-zuträglich garantir!,

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

I Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.!»n A i ^.P.Doy & F.r.ARTiRTi.Ooftf
1 12,Rue du Marché, oder direct an Ap*k.RATIÉ,5,Pass.Verdeau,Paris

Berner Kochkurse für Frauen und Töchter.
14. Jahrgang.

Lokal: Kirchgasse 2, vis-à-vis dem Münster, Bern.

Kursleiter ; Alex.Buchhofer, Chef. Verfasser und Herausgeber des „Schweizer Kochbuch".

Goldene Medaillen der Kociikirstautstellungen Frankfurt a. M. 1900, Paris 1901.

Vor Neujahr werden nur zwei Kurse abgehalten : I. Kurs vom 1. September
bis 3. Oktober, II. Kurs vom 6. Oktober bis 7. November. Für auswärts Wohnende
Kost und Logis im Hause. Prospekte gratis und franko. (H 3548 Y) [1993

100 versfehineedene Aiisichts-POwStkaften der
Schweiz Fr. 5. —

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten „ 3. —
1000 Briet-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pnelnonior 50© Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1.50I UlSipdpiCl ^ 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3.—

Prima Schreibfedern (10 Schachteln 5 F?fk Fr. 0.80
Preisliste und Muster gratis und franko,

franko, sonst Nachnahme.
Bei Einsendung des Betrages

[1988

A. Niederhäuser, Grenchen.

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GH0C0IATS UNS

DEVIUARS
1)1«- von Kennern bevorzugte Mnrke.

LAUSANNE.

in guter Familie, zur Erlernung der
franz. Sprache, in gesunder, schönster
Lage wohnend. Vorzügliche Referenzen
von Eltern früherer und jetziger
Pensionärinnen. [1968

Mad. Rufer, Avenue des Alpes.

Praktikol!
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wichsen

nnd Blochen der
Fnssbhdnnt —
Konserviert Linoleum I
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte 1 —
Gestattet feuchtes
Aufwischen I — Holz-
strnktur sichtbar I
Bei jedem Boden
anwendbar 1 — Sofort
trocken) — Völlig
geruchlos I Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Honate)
Verlangen

Sie Prospekte bei
den alleinigen
Fabrikanten

Leoiii & Co..

(Direkter Détail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt geschützt.
Namen „Praktikol" nnd die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Friede. Klapp, St. Gallen. J. Wiek

Heiden. Stahel-Ueler, Ilster. J. Holderegger, Teufen.
(Forts, folgt.) [1964

Neue Marke
haltbarer

Gitronensaft
vorzüglich

Im Gesehmacke bleibend
für Haus- und Reisegebrauch
in Flacons à Fr. - .65, 1.25

und 2 50 11995

Hausmanns
Hechtapotheke

St. Gallen

Damen-, Herren-, Knaben-

'üKv BI c HVïvfl/'fifflHVv
mittlere Bahnhofstrasse GO.

Meterweise. Muster frank». [1734
Maassanfertlgung — tailor made.

St. Gallen Beilage zu Nr. 29 der Schweizer Frauen-Zeitung. 20. Juli 1902

Schrybgly!
ti dankt, ih gsei mis Müetti

No geng vor ammer stoh,
IVien ig der Sack am Buggel,
Ha vonem Abschied gno,

Scho bini 's tvägli abe,
Do riiefts no friindlig zue:
„Schryb de gly!" —

Im letzte Hus am Fenster
Hets Meiestöckli gha,
Doch 's allerschönste Bliiemli
Isch gstande hinde dra.
Das lengt mer 's Händli use,
Het lysli noche grüest:
„Schryb de gly!" —

Hüt chumm ig us der Frömdi
Is alte Dörfli hei.
!vo mueß ich 's lNiietti sueche? —
- Mir seits ne ropße Stei. —

Und 's Meitli het en Andre,
lver rückt mer setze zue:
„Schryb de gly?" I. R-inhart.

Ehrenmeldung.
Im Hotel „Bellevue" in Bern wurde am Mittwoch

im Familienkreise das goldene Dienstjubiläum
der Magarethe Witschi, genannt „Gritli", gefeiert.
Vor einem halben Jahrhundert trat sie als einfaches
Kindermädchen bei der Familie Oswald ein. Intelligent,

bildungsfähig und taktvoll — von Fleiß und
Treue zu sprechen, ist unnötig — stieg sie immer höher
und ist heute ein liebes Familienglied und die
unentbehrliche Gouvernante des Hauses, welche den ganzen
innern Dienst versteht. — Ehrenhaft für die Herrschaft
wie fürs „Gritli".

Zur Warnung!
Ein junges Mädchen in Jmmenstadt (Baiern)

erhielt kürzlich durch einen „Stellenvermittler" einen

guten Platz in der Stadt Genf zugesichert. Die
Betreffende reiste dahin ab, verspätete sich aber zufällig
auf einen von Lausanne abgehenden Zug und traf den

Vermittler nicht zu Hause. In ihrer Ratlosigkeit, des

Französischen unkundig, jammerte sie um eine Unterkunft

für die Nacht; ein guter Herr wies sie ins
„Marienheim", und hier erfuhr sie, daß die Verspätung
ein großes Glück für sie gewesen, denn der „Stellen-
vermitiler" sei ein stadtbekannter, gefährlicher und
gewissenloser Kuppler!

Briefkasten der Redaktion.
Frau L. S. in A. Das höhere Alter sollte nicht

mehr mit aufregender Verantwortlichkeit belastet werden;

auch soll ihm nicht mehr Arbeit zugemutet werden
die in Hast und Eile unabänderlich auf einen bestimmten

Zeitpunkt gethan werden muß. Ebenso sollten
folgenschwere Entschlüsse nicht mehr von seinem
Entscheid abhängig gemacht werden, wenn die Betreffenden
nicht selbst noch in solcher Stellung und Wirksamkeit
zu bleiben wünschen. Dem Alter ist eine gewisse Ruhe
und Stabilität Bedürfnis; es wipd daher von raschem
und unvermitteltem Wechsel in Anordnungen und
Entschlüssen beunruhigt und dadurch gesundheitlich
beeinträchtigt. Gemütsbewegungen, besonders wenn selbe
sich rasch folgen, können dem. höheren Alter verhängnisvoll

werden. Auch Unregelmäßigkeiten in der
Nahrungsaufnahme und Sorglosigkeit in der Auswahl und
Zubereitung der Speisen sind Dinge, die unter Beachtung

stehen müssen. Unerwartetes und Unvorhergesehenes

macht empfindlichen Effekt, auf den man sich

vorsehen muß. Es ist überhaupt darauf zu achten, daß
es dem höheren Alter oft große Mühe macht, die
Gewohnheit zu unterbrechen. — Zum Umgang mit Greisen
gehört in erster Linie werkthätige, opferbereite Liebe,
Einsicht, Takt und Feinfühligkeil.

Kräftigungsmittel.
Herr Ztr. Zoh. Müller, Specialarzt für

Frauenkrankheiten, in Würzöurg, schreibt: „Wie sehr ich mit
Dr. Hommel's Hämatogen zufrieden bin, dafür spricht
Wohl am besten, daß ich bereits ca. 30 Flaschen nicht
nur an Frauen und Mädchen, sondern auch in 2 Fällen
an Männer ordiniert habe. Bei einem betraf es einen
74jährigen Greis mit stark reduzierten Kräften, bei dem
andern Fall einen 37jährigen, dmrch Alkohol- und Ta-
bak-Abusus in seinem ganzen Organismus dcstruierten,
verheirateten Kaufmann. Krfokg bezüglich der N«o»
ganisatto« des Akutes und der dadnrch vedtugte«
Krästezunahme war in allen Aâllen ei« auffallender."
Depots in allen Apotheken. s947

si876
Um die durch die Hitze verursachten Uebel, wie

Schwindel,Unwohlsein, Verdauungsstörung zu zerstreuen,
nehme man 10 Tropfen Pfeffermünzgeist „Itrvqzlèn"
in einem Glas Zucterwaffer. Der „kivql««" ist ein
ausgezeichnetes, herzstärkendes, sofort wirkendes Mittel.

^IllMknl'kiifM Antituberkulin heilt rasch selbst
^tìmAtltìlììltN. hartnäckige Fälle von chronischem
Lungenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Spezialheikmittck. Viele
Anerkennungsschreiben. Preis Kr. 3.50. Versandt durch
die Markt-Apotheke in Basel, Markplatz 30. s1954

Aur AvA. LvsâtuuK.
HtkvrtvQ, âtv m»Q âvr LxpvâMoQ sur SeMräs
v rru»ss Ldvrvrtttvlì, mns» vivo?râvà»ìurw»rkiv

best«» in Visttkorwat dsisvlvxt.
â vk loe«r»tv, stt« u»tt vktkkr« dvLvIokuvt »lust,

wus» »lzkriktllods (Istsrtv vvvràvir,
à» àt» LxpvàMoa àdt dvtvgt tut, von sied
»u» àìs ^àrosavll »»Lr»s«dvv.

iosvrisrtvo SlvrrsokâttvQ oàvr Stvllvsuodvvàso
d»t vur wvQix àssiodt »u5 Lrtols» tu-

âvm «olod« Sosuodv ia âvr «v^vl r»8ok vr-
Ivâìst ìvvrâvv.

e»«e Dockte»' au« AU/em Dkause su à»
kk«»nen Mndcrn à Attcr von 7—4 ckak-
»'«u sMinckerAttr/rterirt bcvor-
SUA/) «u eàe c«n/ackc, bàAerû'cke D'à-
mâ «ut Dirns/mckckcken. <?«/?.

mit AnsxrScken un/er <?k»)^re DI87SSS
b»/o>ckevt â Mrpeâion. /7SS2

TîÂ/5/âs/V/k
NSSttcke su eiiisàem D7e» r» au/« Dand.
Dokn ZS D>. mona/bck. — ll/us» per-
/ekt /cocken können, con AU/er Dkerkunf/
se-n und beste MuAnisse besàen. Mn-
tm'tt nack De/ieben. S6Z6)

Dckm/tticke AnmeànA m»'t Absä»»»/«
der MuANisse »î mmt en/A«Aen «ub <?k«^>e

^ <? SVSD d»e Annonce» - Mrxeditto»
Diucko// Tltosae, Gâtait. /7SS4

7? esuckt e»'n ans/ckndlAe», braves Dienst-î mddeken, ckas locken kann un-i bei
lien //ausAlsekck/'ten bek«7/7»'ck ist. M'n-
tmtt so/oct. Lobe»' Dokn «nii AUte De-
kanà»A. th^er/en un/er <7k«^re 7S77
be/Selievt liie à/leciition. /7S77

ein emx/ekien»u>e»'tes M'ckuiei»
ê />ansiisiscke»' AunAe au« AUte?- D'à-
miiie u-ii'li Steiie Aesuckt su»» M be»--

«oackunA un<i Deso/'AUNA von Dkinlievn.
Die Detve^encke ist AeAen«cä»tiA nock in
DteiiunA unli veviàt liieseide, iceii kiïn/tiA
in lieutsekev Hovacke untevvicktet zoevlien
muss. Seff. U^evten untev <?ki/s>e D 7S7Ä
be/Avliei't liie Mvpllii/ion. /7S7Ä

/^merik. kuvkfàung M.
»ob ilurvb llntorrivktsdriefe. Lrkolg ga-
rantlsrt. Verlangen 8Ie Kratisprosp. sllSS

It I'i»»»«!», öüebsrexp., Xiirîtli.

I »«in«, leillli« ûllèldlltìkl' t. kinzislisii!

Ilskorì «ui unci KIIIIsi
I vtto kmstaii in ösctsn/isli, hntomslà»n. I

(„Otto"ist kstr àis^àrvssv voìwvQâix.)

vas Ideal der Läuglingsnabruag ist dis Nuttormilcb!
wo diese kellt, smpüellt sieb die sterilisierte keiner
iUxen-Nileb als beu/äbrtsste, Zuverlässigste

Diese ksiwkreis blàrinileb verbätet Verdauungs-
Störungen. Lie siebert dem lkinds elle brâktigs Ikon-
stitution und verleibt ikm dlübsndes üusseben.

Depots: In ^potdvbvn. s1608

K;

MlA0ci.l!08c Vll875
snklt m»a In s «onalsn lwilîkà ksdlsucl, M k/mê'S

à à»g «vàlsn a. si» gesu/niks/ts-rlitrsg/lok zusiiliit,
vrsloàs oàvs âis vsl grösssrri

^ ^sm^râsîôsss^ Lwszouxoiut siMM.
^

ksi'iikîi' lilllîliltlim fill' fpsukn lim! liisîtià
14^. Isbi'gsng.

llirvbgases 2, vis-à-vis dem UUnster, Kern.

lsuiÂàr; ^lex.vnekkokvr, sidsk. Verkusser M ffMkuszebsr cles „SedvelMk àtàk".
koillnie lisilZi»«» llst ll»e!i!l>i''îtsliîsts»iiiigsli fMlu/t s. k. ISlill, ks/iî MI.

Vor Aeujabr werden nur irrvt i Kurse abgsbaltsn: I. Iturs vom 1. September
bis 3. kictober, ll. Kurs vom 6. victober bis 7. biovember. Kür auswärts Viobnends
Kost und kogis im Hause. Prospekts gratis und franko. (HZ» 18 ff sISSZ

1W à8Ìà^08àArten der
Lobwe ix 5. —

100 80ttiette 8cdöiie à8fà^?08àAtteiì „ Z. —
1000 Lriet^ouvà, kksMts-klimàt „ 2.40

Ooppeldogsn klein oder Dktav-Kormat D r. K. ZV
ll vàlfktlfllOl, Zvv Doppelbogen, (Zuart (Dssobäkts-Kormat) Z.—

?rima 8àâleàii ^ ^ zsj
Preisliste und bluster gratis und franko,

franko, sonst Aaoknabwe.
ksi Einsendung des östrsges

sI988

ü. pllväoi'KSuso»', kneneken

In jeder Oontlseriv und besseren kiolonialw arenbandlunK erbältlivb.

ancouas n«
«cVillAKS

1>l« voir l 1» o v <» ir ^ r o

Ir^.I7LàI7I7Ii.

in guter Kamille, xur Erlernung der
kran2. Lpraobs, in gesunder, sobänstsr
bags wobnend. Vorxügliobe kekerensen
von Eltern krüberer und jetziger pen-
sionärinnsn. s1968

UM. kukei-, jsvellllö à» àlpss.

^k'sktikol!
?riras. Lok^rsissr ?s,ì>riks.tz.
Krsxsrt »II«s VVIvI,
«en null klovàe» cker
?assdllà I — Loo-
s«rvl«rt lälloleuill I
?r»ol>trollsr k»»»r
«d»« klàtts I — Us-
»tsttet kllllodt«« àllt-
vi»<!li«ul —
Struktur silîàtdur >

Vol ivàem Socke» »u-
vesadurl — Sokort
trovksul — Villllx
xoruvklosl SrS»«t«

llultdurkeitj
(Visio Ilouuto)
VorlunKgii

Lie?rc>spekts bei
äsn ulisiniseii
Kakrikuntou

IM à à.
(Oirsktsr lDstsil-Verssricl.)

I, I'i'äumllnstersti'. 17.
Äsn aviitv svnua uuk den gssotki. gssvkàt.

Humsll „?r»ktlk«l" uuck ckio ?Irm»,
da nliluierwertixs Xaoiiuiiiuunsvn ox!sti«r«n.

/Zsplils.- à-sà ck?a/>x, S/. Mxj
//e/cks-1. S/«/ls/-W«r, /Ä/«r. â/cksrsj/zlêr,

(Korts. koizt.) slgftck

Iksus ZVlâàs
koltbni»ei»

lütrouMsä
vorxilxliok

Im Descbmaek« bleibend
kür llaus- und ksisegebraucb
in Klacons à Kr. .65, 1.25

und 2 50 >1995

vsu»n,»nn»
fisoktspotksks

St. valian

Damen-, »enKen-, Knaben-

n l c « II
Sllttler« L»l»»>I»»r»tr»»s« «0

Aàrvàs. Ullstsr trsuli». (1731
IVIaassnntSrilsuns — tailor mudo.



$dttaet|cr Nraugn-Jrttimg — Blätter für fccn IjäuölttJjen Stets

CQ Sanatoaen
1324] Uertretung für die Schweiz: Hadoltiy, Hasel.

ßocbbedeutendes Kräftigungsmittel für Kranke, nervöse, $d)wKcblid)e.

Ceben$freudigkeit
Schlaf >«i 6s$lu$l

verschafft
CO

CHOCOLAT

BERNE
SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

1er

durch briefliche und schriftliche
Lectionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

Prima Aprikosen
für Dessert und zum Einmachen, 5 Kilo-
kistchen à Fr. 4. 30 bis 3.50; 10 Kilo-
kistchen à Fr. 8.40 bis 6.80. (H 3222 L) [1917

Emile Bender, Fnlly, Wallis.

3.n«rr, Zurich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

(irösstesj Jft_ Geschäft
Special- EOUüU- d Schwei»

Herren-, Damen-Nouveautés
motcrweise ; Massarbeiten.

Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

&A360. 6 0
CEYLON TEA

Ceylon-Thee, s:£e£*d
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd.
Fr. 4.50

„ 3.60

„ 3.30

per */2 kg
Fr. 5.—

tt ^
„ 3.60

„ 3.40

China^Thee,

Carl Osswald, Winterthur.

CüftkurortVDolfhalden
}(t Sippenseil 716 M- ü. M-

Orange Pekoe
Broken Pekoe
Pekoe
Pekoe Souchong

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per '/2 kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

M* Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorbaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
1587] F.nnenda.

Bekannt als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich gelegenen Ausflugsorten, mit dreimaliger Postverbindung

nach Rheineck (S. B. B und Heiden (R. H. B.), darf Erholungsbedürftigen
wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zimmern,

reichlichem Tisch per Tag von 3 Fr. an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt, Spengler
Slektro-Homöopathie „Sauter", Naturheilkurde, passage, schwed. Heilgymnastik.

*4
DERNIERE m C

CRÉAT0N/v\ilka

Suchard
Chocolat au lait concentré Y*-?'

,.y»Y

Suchard's „Milka" besteht aus den feinsten und
ausgewähltesten Rohmaterialien und bildet demgemäss ein ebenso
leicht verdauliches wie stärkendes Nahrungsmittel ohnegleichen.
Suchard's „Milka" ist wegen ihres stark hervortretenden
Rahmgeschmackes und ihrer exquisiten Feinheit eine überall gesuchte
und beliebte Dessert-Chocolade. Eine Tafel Milka von 100 Gr.
enthält ebensoviel Nährstoff als eine gute Mahlzeit. [l%cq J

T\ Bett- -|- •

Berner--Iii Lernen
Kein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Sp». Irautausiteuern "»Ä.Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse : Privatpoliklinik Claras, Kirchstrasse 405, (llarns.

Sanitätsgeschäft

BERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera"das Zukunftskorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

UnterlagstofFe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

H.Scherrer
i* München
tfsT.GÂLLENf

J IIustr.Preisliste franco. II
Cn
CC
O'

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
ZUrlch, Ubermittelt frco. u. verschlossen
gegen Binsend. von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1731

Auswahlsondungen in hrodierten Spitzen
und Entredenx für Damenwäsche und ab-
gepasste Vorhänge versendet J. Engcli,
Broderies, Speisergasso 22, St. Gallen. [1940

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

M
S

a
N
.J
3

41
O
m

«
»si» ^

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter flir den HSuslichen Kreis

cs Zanalogen
1324) Vertretung tür äie 5cdweiZ: k. Nàlnv» Lasel.

fiochbeâeutenâeî NräUigungzmittel Mr Kranke, Nervöse, Schwächliche.

LààMglieil
5chlak »i Lîàt

versckaM
VZ

e«oeoi.k7

cnocvi.^ cnàni

à
duroli Drlokliobs und sobrlktllelio
Dec-tionsii. ^11« <>r»

liìntîti tìi ZZrkvlA. Klan verlange
Dratisxrospskte. > 1429

k0v8eIi-8pg.IillAer, kiiàexMe

Utadlivrt svit 1888. 8t«1lvi»vsr>ntttIi>i>N.

?rima
für Dessert uncl rum binmavlien, 5 Kilo-
klstvken à fr. 4. 30 bis 3.50; III Kilo-
kistoken à fr. 8.40 bis k.8l>. sllWZI) )l!lb
Dlii»ilv Itviìlisr,

ZNSn, Züricb
Lakndoktr.77

srt. Sirius. ^oràs.Q à Lis.
iiìtdvkanntes, renommiertes

llescliâll
8l>e>!!ä>-IMiieU-,i zà°>,
»êtteii-.IIzliisn-tloiiMà

meterweise; àlassurdeiten.
vertige dvckou-Artikel! >1712
Auster- u. Aockel'ilà t'raneo.

KMI» IN
OsZfloi^l'IlSS. àâ

?r. 4.50

„ 3.60

„ 3.30

5.—^^

»> ^

„ 3.60

„ 3.40

Oìiina^ìiSS,

Lai-I ll8sv,alll, liltiàtliiir.

à/à/'o/'5Wo^a/à
7^6 Hf. Ü. ^

WW- Moâsrtttsss de» ^Oli.^SiaclsIrnann»

?rg.tisn- iirià dôLàlselitL-
krs.vkliàii,

?erioäsQstöi'NiiA, àsdàr-
muttsrlsiäöQ

werden scbusll und billig )aueb brisk-
lieb) obus Beruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

Itr. weck. 1.
1587) Bnnenda.

Ar/cnmnî aïs ru/itA«?- umd amAeme/imsr Lurramfrmê/îclîî mîê m«nde?-sc,7lZm«r ^4mssîâ
auf de» TZodsmse« umd â mmîieAemckrm <?ând«, kiâbsâen IfaîàxasîrrKcknAe» m»d
brAmem«» lkrAe» naâ /»errîîc/» AêîrAsmcm ^1u»/?UK«ort«n, mîî àeàaîîAcr Los/ver-
dàckmmA maâ M«îmsâ B. B) u»d Leîdem fk. 77. íî.^l, cka»/ ^>/ioî«MA-sdedi?»/-

u-â»->»»è«»s em^>fo/tîe» iserckem. 7>îvaîxe»sîo»ê» mît sâômem Tkîmmern, reîc5-
îîcînm TVsoîi Aer vom A am. ^4mm«îàmKi«m «srmîtteît «tM«mtAeîtîîâ /7SZ6

/t'O
c?îs^tro-7fomôo/vatîiîs „^autsr", waîur/isîî^imcîs, Tl^a^ag's, ^c/ia/sd. 7fsîî?j/mma^tî^.

Of«?l4lLLf ^ <»

Ll-locc».«r /vu b/vii cobiccblipà

8UI«I>»r«»'M .Illllkt»" bestebt ans <ten feinsten unà nus-
Asvvnkltesten lîobrnnterinlien unâ bilâet âernAernâss ein ebenso
leicbt vercinulickes wie stârkenâes blnbrunAsrniìtel obne^Ieieben.
Lucbnrcl's „iVlilkn^ ist we^en ibres stark bervortretenâen lîakrn-
Aesekinackes unâ ibrsr exquisiten beinbeit eine Überali Aesuebte
unâ beliebte Dessert-Lbocolaâe. Line 3'atel btilka von Ii)b (3r.
enìbàlt ebensoviel bläbrstoik als eine Aute iVlabi^eit. )i?bes

»«t î «

06rN6I'-M^6INM
kein- «. ilsNi-

llur garantiert roollstos, cinuorbnktsstss eigenes Fabrikat.

ZM.i,àà» -^ZMàà
üllMIsr 6c <?«>., I^siìysvtàal (Ssri»)

l/sivevvebvrei mit elàiàm kstrieb unà llààsberei l1531

I^iofersuter» Kidsvn03S6QSOd»ft uir6 vivlvr ?r. Nàis urià ^ristaltsri.

l'riiràsiiolit-IlSiliiiig'.
1700) Zlu in. Lrsuàs kann icb Ibnsn inittsilsn, àass ick àureb Ibr nnscbääl. Vsr-
kabren von in. beiâensekakt xsbsilt worden bin. leb bads xar keine Dust inekr
^uin 'I rinkvn, bstinâe mieb äaäurek viel besser als vorder u. babe aucb sin besseres
^usseken. às Dankbarkeit bin ieb xerns bereit, dies ^suxnis 2U verökksnti. und
den)en., welobe inieb über meine Leitung befragen, Auskunft 2U erteilen. Kleine
Heilung wird àksebsn erregen, da ieb als arger Trinker bekannt war. Ls kennen
mieb gar viele Deute, u. wird man sieb allgsin. verwundern, dass icb niebt mebr
trinke. Ick werde Ibr driekl. Irunksucbt-Lsilvsrkabrsn, das lsiebt mit oder obne
wissen angewandt werden kann, überall wo icb binkomms emxkeblen. Liblballen-
str. 36, 2üricb III, den 28. Ds?. 1897. Albert wsrndli. Zur Beglaubigung vorsteb.
Ilntersckrikt des Herrn ltlbsrt wsrndli dabier. Züricb III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Züricb III. Der Ltadtammann: wolksnsbergsr, Ltsllvertr.
/»dresse ?riiv»»Pa1IIl1»i»lIt L robstrasss 405

LsniMsgesetiäkt

kla.rlrtss.sss 12 und 14
bält stets alle Urauen-Artikel

auk DaZer.

,,NSra"âêt8 Munkts^orsett
ksidbindon, Illlonatsbindon, N982

alle Vovbenbettartikel.
Untsrlagstolfe, Irrigatoren eto.

Verbanlistolfk aller /»rt.

Oarnsri-SscZisriung.

vucbdaltung für Vkirte, Vävker,
llilstîgsr, baden

aller ^Vrt, mit den niiligen DesokSktsdtioksrn
und Anleitung W ?r. gegen Hackn. lI478
Koksoli-Zpalinger, Dückerexpsrte, Ziirlvk.

Aà MMLNLN àGs-ràn^G
lWolllustc?re>slisle kcsoco. Ii «

IVIms. V. ^i8vker. I'kvat.SrZtiraZSv 20,
Idriok, Udvrlliitivlt froo. u. vsr3odl038Sli
Si'Svri àn3SQ(1. von 30 0t3. in Narkeri
ilirs Lrb>3otii1rs (6. àû»so) Udsr äsn

fiaarausîall
und tlUtreUIge« C'giauen, deren »Ilge-
meine Drsacben, Vorbildung und titl-
lang. itllit

Ttusvabisvndungsn in brodierten
und IlutreÄeux kUr OamendvLsvbs Ulld ab-
gepasste V^orkänge versendet I üngxvlt,
tZrodvries, Lneissrgasso 22, >it. </»>>«». slgtg

Von der grössten Bedeutung kür die
ricktige

krMrimA à kjàr
ist )1576

1-l

Ä
S
SI
^>
S
/I
v
w

»

lkerstUcti eiripkoklen.
Sms« volllM »Sllsi»« Sll Ilsk illtsm. llmllluimt-

Illîàllliiig in NsnillnU s. ». IM'
tVo keine Devot sind, direkt durcb

«lacxzd 'Wsdsr
C37c>sAsri.D>vir-s).



®rfitateUer JTrauen-Bettung — IMättrr für bett TjäuaHtfien färeia

Pensionat für junge Leute, P. DORTHE.
La Conversion ob Lutry, Waadt.

Französisch, Englisch, Italienisch, Correspondenz,
Vorbereitung für Post etc. Ferienkursus. (H3382L) [1983

Institut für junge Leute
Clos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg
—Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes
Referenzen von mehr als 14Ö0 ehemaligen Zöglingen. 11639

Direktor: N» Quinche, Besitzer.

Die Stahl - Springteder - JWatratze

Marque

Stern

hatsichvon allenSystemen als dasvollkommenste bewährt,
Sie besitzt eine Wt

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann, ^

entspricht allen Anforderungen der Hygiene ^und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.
— Prospektus, sowie auch Album über

iserne una messing > Bettstellen
(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Riiti (Kt Zürich'.

S
K

ft. iüi$ktmann=Rntcbt i
Centralhof Zürich Centralhof

Specialhaus
feiner

Haushaltungs-Artikel, Kunst- und

Luxus-Gegenstände zu festen Preisen.

Hervorragende lleuheiten, passend für
Hochzeits-Geschenke.

Kontrollierte Goldwaren. [1912

Silber-Bijouterie,silb.Tisch-
geräte, Bestecke, 800/io<k>

\ Dauerhaft versilberte, vergoldete, sowie
nickolplattierte

Metallwaren, Tischbestecke
i Gediegene Kayserzinn - Geräte

| Paris looo goldene médaillé.

Echte und imit. Bronzen, Porzellan, Nippes.
Feine

Leder-Galanterie, Fächer, Gürtel etc.
Reich illustr. Kataloge

; für Kayserzinn u. versilb. Waren franko.

Kurhaus - Pension

Schweifoenalp
ob Giessbach. BriseeTr1130 Meter

ü. M.
neu erbaut, komfortabel eingerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft. Herrliche,

ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche, lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Bergtouren. Pensionspreis von 5 Fr. an. Saison vom 15. Mai
bis Ende September. Prospekte gratis. (1816 Y) [1823

Eigentümer: Familie Schneider-Maerki, Interlaken.

+Um Schlank+!zn warden unter gleichzeitiger Befesti¬
gung der (Gesundheit bediene man sieb

_ aer "Pilules Apollo", deren virkendes
PrTncip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Siq. führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
oich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche liehaudlung ist ieirlit befolgen uud das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen.— (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6-75. Man wende sich an Horm
J. RATIÉ, Apolh., 5, Passage Verdeau, Paris, IX".

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. GARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der " Union dee Fabricant

[1864

' O -Walter-O b r echt,s

iam;.
ist der Beste Horn - Fpisîerkamm.

Ueberall erhältlich.

Keine tüchtige Hausfrau
läset sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter!

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 27s Kg. zu Fr. 4.40,
43/i Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. d. Schweiz.

Ein "Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Uebtr 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

Vereinfachtes oui rerbessertes Konserriernu^ssystem
znr Herstellung von Obst-, Gemttse- und Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen.

Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung
umgehend franko. [1947

E. Schildknecht- Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 685 Telephon Nr. 685

Modell i$w. Q Patent i«5ié.

Sommersprossen.
Von Jugend auf war mein Gesicht mit Sommersprossen bedeckt, die

jeweilen im Sommer stärker hervortraten und im Winter etwas erblassten Von
diesen, das Gesicht verunstaltenden Flecken bin ich durch die unschädlichen,
brieflichen Verordnungen der Privatpoliklinik in Glarus befreit worden, wofür ich
sehr dankbar bin. Bern, 17. März 1900. Rudolf Grünig, Metzger. Die Unterschrift

des Herrn Rudolf Grünig, Metzger in Bern, wurde in meiner Gegenwart
beigesetzt, ist somit echt. Bern, 17. März 1900. Adolf Fleuti, Notar. Adresse :

Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarns. [1698

Schweizer Frauen -Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

?en8ionat à junge >.eute,
Lorivsi-siori od

pran-öslsc-b, LriAlIsob, Italisnlsob, Lorrssporiclsn^. Vorbs-
rslìunxr tor Post sto. porlsnbursus. (kt3382b) (1383

ImsNàî Mx ßWwAE I,eu.tV
Llos-Kousssau, OI^LLLILL dki ^susuburK.

Okfj^tsIIs Vsr'dlniâurigSl^ rritì âsi' ttsi^âsIssoDvils lri

Lrlvruuiis âvr luvàvrusu Npraokvu uuâ 8'àlutliokvr Dauàvl35àvkvr. — Livdvu àiplv-
mivrdS Dvkrvr. — Dravktvvìls Daxv am Du88v àvs <Iura, ilì uuruidtvlbarvr I^äkv âvs >V»1âv8
livkvrsusivu von luvdr aïs 1460 vkvrualisvu 2ös1iusvu. ^1639

â>e^t07.' Hnàâs, ^esàs/'.

Viv 5tskl -5pl-iogfeà -Màs
à
Ltvrn

katsiebvon allenL^stsmsn als das vollkommenste bswäkrt.
Lis besitzt sine ì^r

v«r»«KlieIi rvKnIîertv IZInstieitnf, ^vis sis keine andere iVlatrat^e aukweissn kann, ^
entspriolit allen Anfoecleeungen clee ll^giene ^nnà ist von unbegrenzter vauerlisktigkeit. — ^ablreieks kìskeren^en.

— prospsktus, sowie aucb ^Ibum über

Klzeme uM Mîîûng-kîttttîllîn
(Ka1644g) von besonders keiner Tknskükrung
versendet auk Verlangen der pabrikant: s1819

11. NELL, pllAsrstsA-kuti (^l. Urteil'.

S
>4

n. Aiàmann-Mcht î
Lsnil'Âàok 2üric;1i LsrUpalUok

kviuvr

llsuîliàligs-kl'tilisl, Klmt- unll

I_uxu8-Kegen8iànllk -» w,°,. i r«à
Herv»iiî>gen<ie NeuteNen, nassenU kür

Hoobsstts-tZ-ssobsnbs.

Kontrollierte Lolciwsrsn. illllü
l^ìll««r Iti^«r»teriv,silb/ki«el»

Asrüt«, Itixti<I<i.
^ Dauvrkakd vvrgilbvrto, vvr^olâvtv, sv^viv

uivkivlpìadtivrdv
^Vsc/tbestec/c«

Kecliegene lia^se^inn - Kei-àte

î?i>rli >»«» goia«»e MeO»i»e.

iilits »M imlt. kroneen, Porcellan, lippes
Dviuv

beder-Kalsnterie, fseker, Kiirtel eto.
Rviok illustr. Xàlv^v

; Mr Xa^ssrsiinli u. vvrsild. Warvu krautcv.

^?SDLÎ0D

od Sàsdsâ1IZ0 Aletsr
n. Al.

neu erbaut, komfortabel singeriebtst, in präcbtiger Alpenlandsebakt. Herr-
liebe, osonreiebs bukt, grosse IValdungen, praebtvoils Rundsiobt. üakl-
reiebs. ioknsnde Spa^isrgängs und ltusllüge. Ausgangspunkt kür boob-
intéressants Bergtouren. Pensionspreis von 5 Pr. an. Laison vom 13. IVlai

bis Lnds September. Prospekte gratis. (1816 V) s1823

Lixontümeii psmilie Lvlineià-IVIaki-ki, lnierlaken.

4.V1-1 Sàiìs^.!
via so vivls anâvro pisänkt«. Sis so/i/'oo sü, soaâei n vii ken ,>>i vlid auf ciio Li i àli-
rung un6 aut àìv k-'ettsìoff-AttUen. ^ussvr 6,.r tlsililll? von llksi ii>ä-<sißpln Lmdonpoinì
rvßulai'isiroll 6ie

^^^^^15r"^^^^
S, Massage Vsrâksu ?si-ìs, IX".

^

Vovor in : U.opueris OOV «c 12, kìus 6u VIsrodS.
Zf«n pop/ân^o ac/k à Lo/iac/its/n cls^ Slom^o/ c/sr t/o« fsü/'/cänt«''.

11864

ist 6sr veste biorn - f^eisieebsrnrri.

vsbsrzll srbZltlicb.

— X^6ÌQ6 Ha.usk'i'a.D —l'àt siok dis Vortvils sutsvkvu, ^vslods dsi riokti^vr à>vvudun? V0U
ikeknster- I^Kkrudutter- vr^islt ^vsrdvul v^lls àuiid kersitstsu 3pvi3vu ^vvrdvu von
seköllstviu ^kusvdvu uud tadslivs ksiusru Dvsokruaoic uuci 8ÎQd 3v1bst Mr soli^ltoüs
^5s^e« beltöoiQikke/i / au33vrdoiu oa. A0°/g ^r-spsr-«k« Itttübutter-/

uivkd sru Diätes srkäldliok, lisksrd DUek3ou 2u kruddo og.. 2'/s l^r. 4.40.
40/4 As- 2U 8 ?r., krsi s«S6U I>savkug.kluv, srv83vrs Nvnsvu diìlissr s 1570

kî. IVluIisolt, lilil'àszs 14, 8t. Lallen. HiliiltMàxè f. â. 8àit.

Liu Word au âis IV^ûtìsr!
IVenn Ikr xssunds und kräktize Kinder voilt, ernäkret dieselben nur mit

dem lanxMkriZ, äratlieb erprobten

Kaisers Kinclsrmslil
vstcbss in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Nuttsrmilek glsiebkommt.
Lssit^t köcksts Wbrkrakt und bsiedtverdaubekkeit, verbütst und beseitigt pr-
breoksn und Oisrrkos. lieber 166 Oankscbreiben von Hebammen. Ois grosse
Billigkeit ermögliebt den üsdrausb jedermann, Kiio-Pakst 56 Lts.

Zn babsn in den meisten ápotbsksn und besseren Kolonialvarenbandlungen
oder direkt bei tp'i'. liäk mittelkabrik
1946) 8i. Itlsrgretben (Kt. Lt. kalten)

sökMliiiÜIlöS Vll slikUliSSSkli!!! lMKMMUMW
?»>» von 0k«t, »i><l S»«ri»ii-Kti«i!««rv«ii.

Isder gut verscbliessbare Kosktopk kann
verwendet werden. Kein Ilmbülisn der
Llässr nötig.

praktiseber, neu patentierter, verbesser-
ter Versebluss, der okne Ontersekisd kür
alle Llässrgrösssn verwendbar ist.

Zabireicbs pskersn^sn von llaus-
krauen, Kocksokuleu nnd landwirtsckakt-
beben Vereinen.

kratis-prospskts mit genauer Anleitung
umgebend kranko. sd947

Làilàkà- kodier
L?.

lilipliiin lir. M lelspl»»! lir. sss

Moaell ISYY. Patent ISSIH.

LomiiiSl'spi'ossSii.
Von lugend auk war mein Kesiebt mit l8«»»i>»vi'!!>i»i'«8»!>vi» dedeekt, die

joweilen im Lommsr stärker kervortraten und im IVinter etwas erblassten Von
diesen, das Kesiebt verunstaltenden pleeken bin icb durcb die nnscbädliebsn,
briskliebsn Verordnungen der privstpoliklinik in kllsrus bekreit worden, wokür ieb
sekr dankbar bin. Lern, 17. Uär? 1966. ktudolk Krünig, Klet^gsr. Ois Unter-
sebrikt des Herrn pudolk Krünig, Net^ger in Lern, wurde in meiner Ksgenwart
beigesetzt, ist somit eebt. Lern, 17. lVlär? 1966. Adolk pieuti, Ilotar. Adresse:
I'i ivntz»l»lil<li»ili t.Iniii«, Kirekstrasss 465, Oilui il«. ^1698



^dfiotiitv Stauen -Jeituttß — Blätter für fcrn fjaueltdien Stete

Zum angenehmen, ruhigen Landaufenthalt
eignet sich infolge seiner geschützten, staubfreien und schönen Lage der bevorzugte klimatische Kurort Lungern am Lungernsee
(an der Brünigbergbahn, 800 M- ü. M.) aufs beste. Grosse, mit zahlreichen Ruhebänken und Plätzen versehene tarntenwaldutt&en in
unmittelbarer Nähe. Seebadanstalt. Im Hotel und Kurhaus Lungern (komfortabel und behaglich eingerichtetes Haus mit
Unterhaltungsräumen, gedeckte Glasveranda, Terrassen Badeeinrichtung, grossem Garten etc finden erholungssuchende Personen
freundliche Hutnähme hei vorzüglicher Uerpfegung. Pensionspreis (inklusive Zimmer) Fr. 5.— bis Fr. 6.—. Nachsaison reduzierte Preise.
Ständiger Arzt in Lungern. Prospekte versenden (H2288Lz) [1966J j & Oie Bes

ttîGasthaus u. PensionrtrUlllSaU zum „Rössle."
1/a Stunde von Weissbad bei Appenzell, 920 Meter über Meer. Am Fusse

des hohen Kasten. Freie Lage mit reizender Aussicht. Hoher, luftiger Saal Nette
Zimmer mit guten Bitten. Bescheidene Preise, freundliche Bedienung. Einfach
aber gut. Ttlephon. Touristen und Erholungsbedürftigen bestens empfohlen.

1970] Franz Inauen-Kölbener, Wirt.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von
Büren. Linthescherplatz ; Zug Vorstadt bei Jac. Landtwing; Schaffhausen und
Winterthur b ©ehr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K.Braselmaun, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Amtlich beglaubigte

Heilberichte.
Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpoliklinik Glarus durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen M^HM^^MHMMMM
Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau).
Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis)
Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgau : HM
Fussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langenstein

b. Dietfurt (Toggenburg).
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen. Frl. Marie Bachmann,

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern. MMINMMMMNMMM
Magenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet, Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg.
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle. MMMMMMWMMBMmBMMMMBBI
Haaransfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg.
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin. Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waädt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, L'Isle (Waadt).
Kniegelenksentzündnng. Mich Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ansbach

Baiern.
Magengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz.
Kropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken.
Kopf- und Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Pommern HMMMMNW
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post

Reisbach (Baiein). MMMHMMMMMMMMMMMMMMMMMMI
Rheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen.
Leberleiden, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker, Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen,
Gebiirmntterleiden, Blutarmut. Frau Stodieck, Nr. 140 Loxten b. Versmold,

Westfalen. WBMWBWMBWBMHW1
Lungenkatarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau. MMMMBMH
Gesichtsausscliläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b.Kirn a.d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III. MMMMMIHMHMMiMi Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1509

Ein altes Vorurteil ist die Meinung,
class Strickgarne mehrfädig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solche Strickgarne
aber nur lose drehen. Im Gebrauche werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leicht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2fachen Strickgarnen
Lang-Giirn

Nr. 5/2 fach und 7/2 fach und
Gold-Garn

Nr. 12/4 (2X2) fach
ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermischte Makobaumwolle
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die schärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perliges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auch viel besser und teilt sich
nicht auf. Das Gestrickte wird weicher,
poröser (schweissdurchlässiger) und erweist
sich im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets noch zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Beweis für die
Richtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Strickgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiquetten, bei Strängen Papier-
manchetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Echtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibende
vorzügliche Qualität wir namentlich auch
mit Rücksicht darauf, dasswir als einzige
Strickgarnzwirnerei über eigeneSplnne-
rel verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Makospinnerei & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.
Unsere Garne sind Uberall erhältlich.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 8 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und^zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

4 Staple lang litt id) ait einem fept bartniteftaen
unb fcpmerjPaften Utagettleibtn unb tonnte trofc
Bietet beefeptebener Stilltet nitpt babon befreit werben.
33a wanbte i<p mltp bot nmtmept '.4 Stapten fcptlft.
IUP an Sjettn Sf. 3. g. © o p p tn Selbe, ®otftetn.
Sttadj ®e6taudj einet 3Wö(pentIl(pen Slut Wat tip
BollftänblB lurlett, unb felt bet 8ett ift ba« Seiben
fputloa betfcpwunben. ®tefe gtücfllipe Settling 6et=
arttatst mtep, alten URggenltantett fiertn I|Sopp8
einfädle Sut 6e[ten8 ju empfeplen. SterfelBe feubet ein
Bucp unb grugeformulai opne Soften. [1716

Statte SJacpmann tn StBorb, Station, St. ffletn.

Sitten mit Ätampfabent unb
offenen Siebten ©epafteten

empfehlest mit

Die
Rlalcpe,

jilt 13Jio«
Hat genlb
genb,gv.3.65
2JZan wenbe

fid) an bie

ffieafer-Jlpoffieß?
in $enf.

Depot inbeit größeren Stpo
tßeten bes 3n- unb Stuslanbce,

$ompr*!)cit
^Rationelle ©e«

panbluitg.
Sfetjtliep 6«.

gutaiptetn.
empfepten.

©itpetet
Sifolg.

Schindlers Patent'Büstenhalter
Schweiz. Patent 6261, der beste und einzig richtige

Gorset-Ersatz, ist immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. B. Extragrosse Nr.
Fr. T.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Oorset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb. Medaille. Schweiz.
Patent 16500. Originalpreise :

Qualität I Fr. 10.—, Ia Fr. 13.—
Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustweite, überm Kleid gemessen,
erbeten. [1974

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 51, Zürich V.

hiva

D '"WandersMaîzextrakle
36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jährlger Erfolg!

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl- Preis
köpf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen Fr. 1. 30

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen „2—
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz „ 1.40
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Neu! Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden 1. 50

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons. "Mü
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. [J416

O-egren.
wird das

- _ ti l imicroR>in(gesetzlich geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot:

Apotheke zur Post, Heinrich Jucker, Zürich V.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Aum MMàM, rMM lâàuààlt
eignet siob inkolge seiner gesobütLiton, staubkreion und sobönsn Dago der bevorzugte llilmatisede Kurort Isî»liK«rr» am Dungornseo
(an 6er BrUnigbergbabn, 800 M. U. M.) auks beste. (grosse, mid ^ablreioben Bubebänken und Bl'àen versebenv LanneniVSl düngen m
unmittelbarer I>läbe. Leebadanstalt. Im Hvt«I i»nâ lbKurR»an» Isun^vri, (komfortabel und bebagliob singsriobtetss Haus mit
Dnterbaltungsräumen, gsdeokts Diasveranda, Derrassen Badseinriobtung, grossem (Zarten oto linden erbolungssuobende Lersonen
freundliche Aufnahme bei vorzüglicher ^lerpfegung. Dsnsionspreis (inklusive Zimmer) Dr. 5.— bi3 Dr. 6.—. IZaobsaison reduzierte ?reise»

Ltäodiger ^.rsit m Düngern. Drospekte versenden (D2288Dz) (1966^ ^ lF»»LêIâ ^ Les

" //, â áâ. u. tension
'/s Kîînck« î>o» bei S2S âke»' ckdsi' M-e^. ^4m âss«

à«» Wask«». /'>«»« /,«<,« »n/k nei'sencke»' àss/â. //osten, ku/'kîA«»' Zlaak Wetke
Xàme»' mît Aiîte» kZikk«n. öeselieän« p>e/se. ?>'««nà/îâs HsànnnA. Mn/acli
ab«,' Auk. Vrk«pâon. a»ck k?»'/»okunAsd«M,/k/A«n bssken» «m/>/o)ìk«».

1.97S/ ^>K?ZK! àKtsSTì-^OkKedìSP, R'îl't.

Barketol m der Lobweis: gesetzliob gesobiltzt, einziges Mittel
MrBarketdoden, das keuobtss àkwisvbsn gestattet,
Dlansi okns Dl'átts gibt, zabrelang bält, Dinoleum oon-
serviert und aukkrisobt. M^iobsen und Blooben källt

gansi tort, geruoblos und 3okort trooken. Zeugnisse eto. auk àkrage. Das Imiter gelb-
lieb su 4 Dr und karblos 211 Dr. 4.50 rmr allein eokt su baden in ZKttrivt» bsi â. v«n
»tiren, Dintbesoberplatsi; Vorstadt bei d(»v. 8«t,»tri,»u»ei» und
HVti>tertI»i»r b ^îelb^ 06. 6. dis Dabrik v. Vx.»^»«vlm»iiii, Httvt»»t a. M.

Larketol isr niobt 2U vsrwvobseln mit àobabmungon, die unter äbnliob lauten-
den I>samen angeboten werden. (1594

Viiitlieli keKtnnkiAtv

HviKdvi7ioIitv.
Ois puter^siebustsu vvràsu àurck àis piivatpoliklinik Olarns àureb

drielbeke Rsbauäluug von kolZsnäsn l^sicZsa Zstisili> was sis cìureti Lckrsidsn
mit îìmtìiod de^IiìudÎKtkr Ilntvrsolli'itt bsstàtiZsii
Vrûssnìeiàvn. ?rau V/sdsr, àursrs, llambui-x b. Nsii^ikkn
^UK'vnìeiâv». krnsst-ills IZbsrkàràì, 8t. Kerman b. karoziis (^Vâs)
Isvlàs, Iliìttvvsìi. tâk. HuAôlsìioksr, Hattsiàuseli b. Uàrststà (NiurZau WM
rllssKvsàvvûrv, riovlltvn, iìklsr Minà^sl'uoii. Làusrà Làsucàsr, I^anAensteirl

d. vistkurt i?oZZenburA).
Llviâsuât, russKeseli^vurv, vrnssnktnsvdwsIIunKv». tri. Naris Làâinaiui,

Scknsiàsria, Mauv^I-öerZ, lit. I^uüeri,.
ZliìAvnkkìtkii'Iì, l>!»tîn ilnit. ?ra.u Lopkis Lormi-Vuillermst, tloneiss 0Vâg.àt).
I>»i'in>ii,tâi'i'li. ?-ìv> àil tisUsn, A.UX ?rêtss d. öreasts, lit. kisusvdllrx.
^stlinìîì, rnnxon-, tislilkaiik- mut ^«.ssickstÄrä, lîlut^intiit. ?rl. klarig.

Lsllàt, Lrêt Vaillmit 19, livclö. MMMWWMWWWWM>»>W»>»»
a«.i»i'»ii8àtt. ?srä. Olivier, àveraisr, lit. kisusllburki.
Lsttiitlsson. 2 Hinder von t'rnu, O^dis. Nrèlin. LioIo/-OrMl->.x b. CcknIIens (Wandt)
Rla^eàntni'à 1. Oà. Linvnx. Odrinncksr, l/Isis (tVnadt). WWMMWMMMW
liniexàntiSvàiìndnnA. Nià LölnnNndsr, Làtndt, ?ost OsdrbsrZ b.àsbnok

IZniern.
Alg.KvnKSsà>vûi'e. àdros. Cbsrlo, Oisnstinnnn, Konstanz.
til'vpk, llnIsnnselrvvelìunK. ?risdr. ksricks, Lekoxsdork d. Zissnr, in Ssâsen.
Lnndvvnrm rn. lioxk. Wild, liioin, itltsrstnrussn d. liäniAsberZ, i. rrnnksn. WW»
Xopt- nnd Oeslvlrtssvìrmoi^, Xenrnlxio, Ilnxenlvininpt. Wild, önndsrinnnn,

8edndins.oder, Orsikvvnldsrvorstndt 25, dudx, in Pommern MWWWWWWW

pleedten, lilntnrinut. Prnn àlnris kinnmAS.rtasr, Oâonoins, Oderrodrdncd, Post
ktsisdnod (önisin). MWMWWWMMMWMMMMMWWWWMMWW

lidsnniirtismns. prnn?. liödsr, Usàsndork d. àmn, in Idürinzen.
deln'i'dnde», Xei'v,'im«d>>vneiìe. prnn Suds, Oruden, in Snedssn.
8elnver>u>rixde!t, Odrsnsnnson. prl. ànn Oerstsneeker, Nsssststtsn n. dnuen,

0 a. IZniinZen. WWW>WWW>>>MMWMW>WW>>MW>>W>MMWMM>>
Ovditrmnttoi'Ieidvn, Ltàrmnt. prnu 8todisck, lir. 140 doxten d. Vsrsmold,

IVsstkàn. WMMMMWMWMWWWWWWMlMWMMMMMWMM
OnnK'snlrài'i'd. Wild. Ilnss, Stssdsn, Post tìuiàl, in llilnssàu. »WWWWMW
Oosivdtäussedlii««, Lleivtisnodt. prl. Llisnd. Oötx, Odsrdnnsen d. Kirn n.d.linde,
rrnnksnvdt. ,V. Werndd, LildiinIIenstr. 49, Mried III.
MM» Adresse: pi'ivàxolidlinilr OInrus, kirrdstrasss 495, OInrns. ^1599

Sin altsg VorortsII ist die Asinnn?,
6a33 Ktriebsarno mebrkä^is sein mil33en.

vurob Ver^ven6uns von vielen (4—10)
einkaobsn b^aâen Ì3t e3 allerâinss lsiokt einen
egalen ^Iv^irn ber?!U3te1lon. Damit dieser
^eiob ^vird, dark man solobs Ltriolc^arne

den die keinen Daden, einer navb dem andern,
einzeln lsiobt verdorben, die Ltrilmpks baden
sokort Doober. (2a? 1513)

Bei unsern neuen, 2kaobsn Ltrioksarnen
I,ai»A <A»ri»

^Ir. 5/2 kaok und 7/2 kaeb und

dir. I2/t (2X2) tsvk
ist durob Vervsnduns des allerkssien
Materials (unvermisobte Mabobaum wolle
die Lsalit'át des Darnes xleiobwobl errsiobt
worden. Durob die sob'ârkero Drebunt? er-
bält das Darn aber niobt nur ein sOliüns-
rss, psrliASs àsseben, dasselbe ver-
arbeitet siob auob viel besser und teilt siob
niobt auk. Das Dvstrioàte wird weiober,
porösem (sobweissduroblässiser) und erweist
siob im Dvbrauob als âoisssrsi lialidan.
Der srosse, stets noob ^unebmende Lrkol?
dieser von uns vor 3 dabren emseMbrten»
neuen Darnart, ist der beste Beweis Mr die
Riobtisbsit unserer Bebauptunsen.

Dnsers 2 kaobvn Btrioksarne wolle man
ausdrüobliob in Drisinalaukmaobuns (bei
Knäuel Dticiustten, bei Ltranxsn Bapier-
manobetten mit unserer Dirma) verlanKvn.
Diese vvrbilrst die Dobtbeit unserer V^ars,
Mr deren stets slSicililDlsldSncls vor--
^üsIiczbiS Ou alitât v^ir namentliob auob
mit Büeksiobt darauk, dass wir als sln^is«
LtriobAarn2!wirnerei über SiASNlsSplnns-
rsl verMsen, trots billisen Br^isen unbedingt

garantieren können. (1792

ISàiMiikm à ?vlwerei keiclem

lîitllK ^ tîo.
Unsere liarne siinl iidens» etkälilivk.

kür 6 kranken
vorssuclsll krsào xexon Haekaaiu»«

dtto. b Ko. il. loilotto-àlI-Zà
(ca. 69—79 Isiedt bssekààixts Ltûàs àsr
ksillstsn loilstte-Leiksii). s1699

LvrginalM à 0«., Wieàikoo-Mrià

VvrsaluI àsiLt »Q privais vvo

Ä-Källes Zticksieisn
in nur tadelloser M^are Mr brausn,
Kinder- und öett«Sseks. IssekvntUeksr
U. S. W, in rsioker ^uswakl undì^u
massigen Breisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

n. «ulisok, »sMj« I»,' slm, 8i. kallsn.

4 Jahr« lang litt Ich an einem sehr hartnäckigen
und schmerzhaften Magenleidrn und konnte trotz
vieler verschiedener Mittel nicht davon befreit werden.
Da wandte ich mich vor nunmehr »4 Zahlen schrist-
llch an Herrn I. Z. F. P o Pp in Heide, Holstein.
Nach Gebrauch einer ^wöchentlichen Kur war ich
vollständig kuriert, und seit der Zeit ist da« Leiden
spurlos verschwunden. Diese glückliche Heilung
veranlaßt mich, allen Mqgenkranten Herrn Popps
einfache Kur bestens zu empfehlen. Derselbe sendet ein
Buch und Frugeformular ohne Kosten. s171b

Marie Bachmann in Warb, Station, Kt. Bern.

Allen mit Krampsadern und
offene« Uewe« Behafteten

empsehie» wir

Die
Fl-sche.
jiirlMo.
Nat genii
gend,Fr.3.65
Man wende

sich an die

THeater-Ipothek?
in Henf.

Depot inde» größeren Apo
ihckcn des Zn- und Auslandes

Müller's
Kompressen

Rationelle Be-
Handlung.

Aerztlich be-

gntachletil.
empfohlen.

Sicherer
Erfolg.

Scbinlllers Patent-viktenbalter
Kobwsis. Bateut 6261, der beste uud eiusig riobtigs

Dorset Drsats, Immer nnttkertrekkeii.
V^ertvolle b^gieiuisobe Xeueruug. Diigiualprviss:

à. ». D. r. V. àl-ragrosss I>ir.
Dr. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas msbr.

debubarss Lskorm-Dorsst,
obuv Dummi. Llastisob bei
^'edsm ^.temsuge. Dibt eleg.
Digur. 8ilb. Medaille. Sobwvis.
Latent 16500. Driginalpreise:
(Qualität I Dr. 10.—, la Dr. 13.—

Drospekte mit sablrsioben Dmpksblungsn von ^.srs-
ton und Drivatsn gratis. Lei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustwoito, ilborm Dloid gemessen,
erbeten. (1974

Lvnvralvsrtrvtung Wr die Soinveb:

^ 0«., koràtr. Si, Aiirià V.

kîvs

D!lVanäsl6^aîisxsrakle
Zk^brigsr ^rkolg. rabrà jxv^rUiiÄet: Lern I8SS. 3VjSkr!gor Lekolg!

Nkil?extrîlft1 rein, reixmilàsracles unà ktuWssnàss prâpsrs.1 dsi kelil- prvi»
kopk-, kronekinl- unà 1>ullZSnklltllrrken Pr. 1. 36

Nalrextràt mit Kreosot, grösster krkolg dei 1-ungsns.Seetionen... „2—
stlslrextrskì mit lolleisen, gegen Lirràloss dei Xinàern unà prrvs.etì-

sens», vollkommener Lsdertkrg.nsrss.t2 1. 49
lilnirextrskt mit Kslkpkospkot, bei rkseditiseden unit tuberkulösen ltffsk-

tionsn. I^àbrmittel kür knoebensebrvg.obs ltincier „ 1. 46
Vei»! IKsirextrskt mit vssoars Ssgrslis, leistet vorsüglieke Dienste

bei obronisebsr Verstopfung uncl kâmorrboiàsn „ 1. 56

DM- Id, W»i»A«r« ?» »Ivxi,< lt4s »i»,t ^WE
^ltbowäbrts Dustenmittel, noob von keiner Imitation orroiobt, bborall käukliob. (1416

wird das

^ »». A » »»»» » «^ «»«.» R» » »» n
(gssst^ltok gssoluüt^t)

gls unà M»»«eI»Zi.äNvI»v« NittsI ârstliok smpkoklen.
Wirà v, i <Iî»i,»i»tt unà iiietit iii>xì»«»i„i»t i». f1891

7u buken à 3 ?r per Lcbsektel in àen ^.z»«ààvi». Raupt-
àspot V^i,i I'««t Ileiili it l, .Iiielit i Xiini« I, V.
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